
4. Nationales Polizei-Eishockey-Turnier „Swiss Cup“ 7./8. März 2011 
 

 
 
 
Turnierbericht GWK Tigers 
 
Mit 11 motivierten Feldspielern durften wir zum ersten Mal am Swiss Cup teilnehmen, der 
alle zwei Jahre stattfindet und sozusagen die inoffizielle Polizei-Schweizermeisterschaft ist. 
Am Montagmorgen gings schon ganz früh los. Und doch mussten wir zum ersten Spiel redu-
ziert antreten, da noch nicht alle Kollegen im richtigen Wetzikon angekommen waren. J 
 
Wir trafen auf uns zum Teil unbekannte Gegner. Wie stark sind sie wohl und überhaupt, wie 
gut würde an diesem Turnier gespielt? Die Antworten folgten bald. 
 
 
Montag, 07.03.2011; Gruppenspiele 
 
1. Spiel 
EHC Kapo ZH Flughafen – GWK Tigers   5:0 (0:0, 5:0) 
 
Wir begannen stark, es war ein ausgeglichenes Spiel. Chancen gab es auf beiden Seiten, 
vorderhand blieb die Skorerliste jedoch noch leer. Doch bald legten die Zürcher ihre Zurück-
haltung ab und kamen zu mehr Spielanteilen. Wir waren noch nicht so im Rhythmus und 
folglich kamen unsere Pässe nicht immer gut an. Wir konnten uns unter dem Zürcher Druck 
immer weniger gut befreien und so kam es, dass die Zürcher mit dem Toreschiessen began-
nen. Schon bald stand es 0:3. Wir versuchten nochmals ein Aufbäumen, doch es gelang uns 
nichts mehr. 0:5 lautete das Resultat, welches sogar noch höher hätte ausfallen können. 
 
 
2. Spiel 
HC Police Genève – GWK Tigers   4:3 (2:2, 2:1) 
 
Wiederum ein neuer Gegner. Es entwickelte sich ein tolles Spiel. Nun mit zwei kompletten 
Linien am Start, gelang uns ein starker Auftritt. Jeder lief für Jeden, Einsatz total! Wir konn-
ten die Genfer mit unserer Aufsässigkeit überraschen und lancierten das Spiel früh mit zwei 
Toren zum 2:0 Zwischenstand. Mit zunehmender Spieldauer erreichten die Westschweizer 
jedoch langsam Betriebstemperatur und begannen, ihre starken Spieler zu forcieren. In Un-
terzahl kassierten wir dann das unglückliche 1:2. Nun bauten die Genfer noch mehr Druck 
auf. Sie liefen und schossen aus allen Lagen. Der Pausenstand war entsprechend 2:2. Nach 
einer weiteren überstandenen Strafe gelang Roger Freiburghaus mit einem Konter das 3:2. 
Doch leider hielt die Führung nicht lange. Fast postwendend gelang den Genfern aus dem 
Gewühl heraus der Ausgleich. Und kurz vor dem Ende markierten die Westschweizer sogar 
das 4. Tor. Damit wurde es nichts mit der Sensation, der Sieg ging glücklich nach Genf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Spiel 
EHC Kapo Bern – GWK Tigers   2:1 (0:1, 2:0) 
 
Auch dieses Spiel hätten wir nicht verlieren müssen! Eine erneut tolle Leistung von allen, die 
trotz den Strapazen gut gekämpft haben. Wir zapften unsere letzten Kraftreserven an, woll-
ten gegen die zuvor nicht so stark aufgetretenen Berner endlich gewinnen. Bern hatte zwar 
seine Chancen, scheiterte jedoch an unserem Goalie. Wir hielten dagegen und so war es 
Vincent Seidler, der zum 1:0 einschieben konnte. Die Führung hielt bis zur zweiten Hälfte, 
als die Berner kurz nach Wiederbeginn den Ausgleich erzielen konnten. Dies nahm uns ein 
wenig die Energie. Bern drehte auf, hatte weitere gute Gelegenheiten, welche sie jedoch 
nicht nutzen konnten. Nach einer missglückten Befreiung gelang den Bernern im Nachsetzen 
dann doch noch der Führungstreffer zum 2:1. Uns lief die Zeit davon und die Kräfte schwan-
den stetig. Wir blieben sozusagen mit leeren Tanks stehen. 
 
 
Somit beendeten wir die Gruppe A nach den Gruppenspielen auf dem 4. und letzten Platz. 
Dafür erhielten wir für die Platzierungsspiele einen uns wohlbekannten Gegner: Die Polizia 
Ticino 
 
 
Dienstag, 08.03.2011; Platzierungsspiele 
 
1. Platzierungsspiel 
HC Polizia Ticino – GWK Tigers   4:1 (2:1, 2:0) 
 
Würde uns nun endlich die Revanche für Flims vor 2 Jahren gelingen? Nach wie vor rennen 
wir seit jenem denkwürdigen Spiel einem Sieg gegen die Tessiner nach. Leider bleibt dem 
weiterhin so. Trotz gutem Beginn (und wegen einer Verletzung mit nur 9 Feldspielern) lagen 
wir bald 0:1 hinten. Nach einem schönen Angriff gelang uns zwar das 1:1, was uns neue 
Zuversicht gab. Das Spiel glich sich wieder etwas aus. Doch die Tessiner konnten das Tem-
po verschärfen und erhöhten den Druck. Dies schlug sich beim Resultat nieder, welches zur 
Pause 2:1 für die Tessiner lautete, nachdem sie eine Strafe gegen unseren Goalie ausnut-
zen konnten. Unsere Beine liefen nicht mehr so gut und es entwickelte sich eine Abwehr-
schlacht. Da wir häufig einen Schritt zu spät waren, kassierten wir zu viele Strafen (über die 
Strafenauslegung kann man natürlich diskutieren). Wir konnten in der Folge nicht mehr rea-
gieren und die Tessiner erzielten trotz vielen Chancen immerhin nur noch zwei weitere Tore 
bis zum 4:1 Schlussresultat.  
 
 
Spiel um Platz 7/8 
EHC Kapo Thurgau – GWK Tigers   8:1 (4:1, 4:0) 
 
In diesem Spiel war die Luft definitiv draussen. Die bisherigen Spiele erwiesen sich als sehr 
kräfteraubend. Die ersten 5 Minuten konnten wir noch mithalten. Vincent Seidler markierte 
gar das 1:0 im ersten ernsthaften Angriff auf das Thurgauer Tor. Doch dann drückte Thurgau 
so vehement, bis die Tore einfach fallen mussten und sie das auch taten. Mit ihren schnellen 
Pässen liessen uns die Ostschweizer mal für mal ins Leere laufen. Wir kämpften, doch konn-
ten wir den 1:4 Rückstand und die Vorentscheidung bereits zur Pause nicht verhindern. Wir 
waren nicht mehr fähig, auf den Rückstand zu reagieren und ergaben uns schon fast in die 
Niederlage. Nach dem frühen 5. Gegentreffer war der letzte Glaube an eine Wende erlo-
schen. Einzelaktionen im Angriff und ein teilweise chaotisches Verhalten in der Defensive 
waren die Folge davon. Nach einem längeren Spielunterbruch wegen einer Verletzung eines 
Thurgauer Spielers gab die Kapo nochmals Gas und skorte weiter. 
 
 
Schade, dass das Turnier so endete. Wir klassierten uns folglich auf dem 8. Platz und muss-
ten Lehrgeld bezahlen. Doch diese Erfahrung hilft uns sicher weiter und es war trotz den 
wenig ansprechenden Resultaten ein positives Erlebnis. 
 
 



Gratulation an die Kapo Graubünden, welche in einem packenden Finale das „Heimteam“ 
Kapo Zürich 5:4 bezwingen konnte! 
 
 
 
Die Schlussrangliste 
1. EHC Kapo Graubünden 
2. EHC Kapo Zürich 
3. EHC Kapo Zürich Flughafen 
4. EHC Kapo Bern 
5. HC Polizia Ticino 
6. HC Police Genève 
7. EHC Kapo Thurgau 
8. GWK Tigers 
 
 
 
Die GWK Tigers in Wetzikon am Swiss Cup 

 
 
 
 
Für den Bericht 
 
Eure #31 Tobias 


